
23.2. Geh wählen...

Filmabend und
Diskussion zur
Bundestagswahl
mit den Kandidierenden 
der demokratischen 
Parteien

Film

Wir wollen mit den Kandidierenden der
demokratischen Parteien nach dem Film vor
allem über Armut und Sozialstaat sprechen.
Dabei sind Daniel Kölbl (CDU), Ralf Stegner
(SPD), Ann Christin Hahn (B90/Grüne),
Philipp Rösch (FDP), Karin Kunkel (Die Linke),
Thorsten Falke (SSW).
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              Januar 2025
18:30 Uhr Einlass 
19:00 Uhr Beginn
Kulturschusterei Barmstedt
Am Markt 16, 25355 Barmstedt
Der Eintritt ist frei.

15.

Deutscher
Gewerkschaftsbund
Kreisverband Pinneberg

15. Januar 2025
Kulturschusterei Barmstedt

Diskussion zur 
Bundestagswahl

Daniel Blake, der seine Steuern zahlt und das
Leben so nimmt, wie es kommt, macht eines
Tages seine Gesundheit einen Strich durch die
Rechnung und er ist auf staatliche Hilfe
angewiesen. Ein Film über Bürokratie, 
Ohnmacht und Wut, aber auch über Solidarität.
Regie: Ken Loach,  Laura Obiols (2016)

KulturSchusterei Barmstedt

Kreisverband Stormarn
Kreisverband Herzogtum Lauenburg

Deutscher 
Gewerkschaftsbund

Kreis Stormarn

23.2. Geh wählen...

Diskussion zur
Bundestagswahl
mit den Kandidierenden 
der demokratischen 
Parteien

Diskussion zur 
Bundestagswahl
mit den Kanididierenden der 
demokratischen Parteien

21. Januar 2025 in Glinde
Wir wollen mit den Kandidierenden über die
Themen sprechen, die uns beschäftigen. 
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Stormarner 
soziales Bündnis

               Januar 2025

18.00 Uhr Beginn
Festsaal im Bürgerhaus Glinde
Markt 2
21509 Glinde

Der Eintritt ist frei.

Fragen können bereits vorher eingereicht
werden. Schreibt sie uns über 

....de

21.

Kreisverband Stormarn
Kreisverband Herzogtum Lauenburg



Für einen starken
Sozialstaat – 
Zentrale
gewerkschaftliche
Anforderungen zur
Bundestagswahl 2025

Für Gute Arbeit und 
eine zukunftsfähige 
Wirtschaft
Gute Arbeit auf Basis von Tarifverträgen und
Mitbestimmung sind wie die Sicherung
bestehender Arbeitsplätze und die Entwicklung
zukunftsfester Beschäftigungsperspektiven
notwendig.
Um Gute Arbeit für alle zu ermöglichen und
Lohn- und Sozialdumping zu verhindern, wird
eine Regulierung des Europäischen
Arbeitsmarktes immer wichtiger.
Und ohne Fachkräfte wird die Transformation
nicht gelingen. 

Die Herausforderungen unserer Zeit sind
gewaltig. Die vielfältigen Krisen der vergangenen
Jahre haben in unserer Gesellschaft und
Wirtschaft die Rahmenbedingungen für
politische Gestaltung fundamental verändert.
Das gilt auch auf der europäischen und globalen
Ebene. 

Deutschland hat alle Voraussetzungen, die
aktuellen Herausforderungen gut zu
bewältigen
Hervorragend ausgebildete Beschäftigte und ein
handlungsfähiger Sozialstaat sind die
wichtigsten Standortvorteile unseres reichen
Landes.

Verantwortung zu übernehmen und sich nicht
mehr im parteipolitischen Gezänk zu verlieren –
das erwarten wir von allen demokratischen
Parteien. Zu viel ist zu tun. Und zu offensichtlich
sind die Fehler, die in den vergangenen
Jahrzehnten gemacht wurden.

Für einen starken und 
zukunftsfähigen 
Industrie- und 
Dienstleistungsstandort
Angesichts neuer geo- und handelspolitischer
Herausforderungen formiert sich eine neue
Phase der Globalisierung und erfordert neue,
zukunftsfähige Strategien für eine offensive
Industrie-, Innovations- und
Dienstleistungspolitik, die klare Ziele für
Wachstum, Investitionen- und Innovationen in
Deutschland und Europa politisch formuliert,
priorisiert und fördert. 

Mit einem starken
Sozialstaat den
gesellschaftlichen
Zusammenhalt festigen
In dieser Zeit der Verunsicherung ist ein starker
Sozialstaat wichtiger denn je. Ihn gegen
Maßnahmen zur Stützung der Wirtschaft oder zur
Stärkung der Verteidigungsfähigkeit
auszuspielen, ist brandgefährlich. 
Der Sozialstaat ist kein alimentierender
Wohlfahrtsstaat, sondern die Voraussetzung für
ein gutes Miteinander und nachhaltiges
Wirtschaftswachstum. 
Wir verstehen den Sozialstaat als ein
Gemeinschaftsprojekt der Menschen in unserem
Land.

Für mehr Verteilungs-
gerechtigkeit und einen 
handlungsfähigen Staat
Die notwendige Modernisierung Deutschlands
und die Stärkung der staatlichen
Handlungsfähigkeit erfordern erhebliche
zusätzliche Mittel, die gerecht aufgebracht
werden müssen. Keinesfalls dürfen die Lasten
auf die Beschäftigten abgewälzt werden. 
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